
Klan-Inszenierung bei Berlin*
Pathetischer Hokuspokus
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Rassisten-Basis USA
Rechtsextreme in Amerika unterstützen die deutsche Szene
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ie USA sind ein Hauptstütz-
punkt des internationalenDRechtsextremismus. Unter

dem Schutz der von der Verfassu
garantiertenMeinungsfreiheit kön
nen Rechtsradikaledort Nazi-Pro-
pagandamaterial herstellen undver-
treiben, das in Deutschland und
vielen anderen Ländernillegal ist.
Als wichtigste US-Rechtsextremi
sten mit Verbindungen nac
Deutschland gelten:

Mark Weber, Institute for Histori-
cal Review (IHR):
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Das IHR ist einepseudowis
senschaftlicheOrganisation
die weltweit dieArbeit von
Leugnern des Holocaust k
ordiniert und ihnen in ihrem
Journal of HistoricalReview
(Chefredakteur: Weber) e
Forum bietet. Offiziell di-
stanzierensich Weber und
das IHR von Neonazis, doc
das Institut arbeitet eng m
rechtsradikalen Leitfigure
wie Ernst Zündel, Fre
Leuchter und DavidIrving
zusammen.

Willis Carto, Liberty Lobby:
Carto ist ein Veteran de
amerikanischen Rechtsrad
ie
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kalen. Er gründete das IHR und d
PopulistParty, die1988 einen Kan-
didaten in diePräsidentschaftswah
len schickte: den ehemaligen K
Klux-Klan-Führer David Duke.
Carto isteinewichtigeMaterialquel-
le für deutsche Neonazis.

Gary „Rex“ Lauck, NSDAP-AO:
Er gilt bei seinen amerikanische
Kampfgenossen als Verrückter,
beim Bundesverfassungsschutz
wichtigste Adresse deutscher Ne
nazis für Propagandamaterial un
unterhält die amerikanische Abte
lung der „NSDAP-Auslands- und
Aufbauorganisation“. LaucksNazi-
ZeitungThe New Ordererscheint in
zehn Sprachen,unter demTitel NS-
Kampfrufauf deutsch.

Tom Metzger,
White Aryan Resistance:
Der „Pate derSkinhead-Bewegung
versuchte schon früh ein internati
nales Netz „Arischer Revolutionä
re“ aufzubauen. Erspielt seine inter
nationalen Verbindungen wegen
laufender Ermittlungengegen ihn
herunter,führte aber inseinem Pro
pagandablattWAR bis Septembe
vorigenJahres Postfachadressen v
Organisationen aus 13Ländern an.

Richard Butler, Aryan Nations:
Er unterhält in Idaho einCamp, in
dem rund hundertRassisten zusam
menleben. Einmal im Jahrveranstal-
ten die AryanNations ein Sommer
lager mit paramilitärischem Tra
ning, zu dem auch regelmäßigdeut-
sche Neonazisanreisen.

Ku-Klux-Klan:
Die meisten Überseekontakte de
Ku-Klux-Klan beschränkensich auf
Brieffreundschaften. Im Adresse
verzeichnis der Knights of the Ku
Klux-Klan finden sich jedoch Hin-
weise aufKontakte zudeutschen Or
ganisationen.

Dennis Mahon, White Knights of
The Ku-Klux-Klan:
Mahon erregte1991 großes Aufse
hen, als er inBerlin einenKu-Klux-
Klan ins Lebenrief und vor den Ka-
meras des Fernsehsenders RTL e
Kreuzverbrennung inszenierte. D
BKA ließ ihn daraufhin alsMitglied
und Gründer einer terroristische
Vereinigung auf die Interpol-Fahn
dungslistesetzen.

Rick McCarty,
Church of The Creator (COTC):
McCarty versucht, Rassismu
zur Religion hochzustilisieren. Di
COTC unterhält inzwischen Aus-
landsabteilungen in 37Ländern, un-
ter anderem in Deutschland, d
Schweiz undSüdafrika.

Hans Schmidt, German-American
National Political Action Committee
(GANPAC):
Schmidtdiente während des Dritte
Reiches bei der Hitlerjugend, spät
bei der Waffen-SS.Nach dem Krieg
setzte ersich in die USA ab, wo e
seither Holocaust-Revisionismus b
treibt. GANPAC gibt vor, die „52
Millionen Amerikaner deutsche
Abstammung zu repräsentieren“.
David Duke, versuchtesich alsKandi-
dat in der Lokalpolitik und unterhie
Kontakte zur Terrorgruppe „The O
der“. Mitte der Achtziger gründete
Metzger die White Aryan Resistance
(WAR). Die VereinszeitungWAR ist
seither dasZentralorgan der Skinhead

Seine Rhetorik ist simpel genug, als
daß sie seine Gefolgschaft verwirr
könnte. Alle Macht der weißenRasse
eine große PortionNazi-Thesen und
fürs Underdog-Gefühl ein bißche
linksradikale Phrasendrescherei.Metz-
ger wettertgegen den Kapitalismus, d
multinationalen Konzerne und Umwel
verschmutzung. Er hält Plädoyers f
freie Abtreibung, die Emanzipation de
Frau und die Rechte desVolkes.

Metzger bedientsich bei derIdeolo-
gie der 68erGeneration und bei de
Taktik der linken Guerilla. Lachend
sagt er: „Ichhabe dieBaader-Meinhof-
Gruppesehrbewundert. Überhaupt a
beite ich gern mit Linken zusamme
Linksradikale sind meistensgebildeter
und intelligenter als dieRechten.“

Als Talkshowgastplauderte erschon
mit TV-Idolen wie Oprah Winfrey und
Whoopi Goldberg, und erliebt es,Jour-
nalisten seinen Brutaldarwinismus zu
klären: „Weiße waren die bestenKrie-
ger, und wir habenimmer die besten
Waffen gehabt. Wir waren dieKönige
der Fleischfresser undhaben unsnach
oben getötet. Daraufsollten wir stolz
sein.“

MetzgersVertrauter DennisMahon,
ein Klanführer aus dem US-Staat Okl
homa, rekrutierte vordrei JahrenSkin-
heads in Deutschland, mitdenen er be
Berlin eine Kreuzverbrennunginsze-
nierte.

Mitte Februar dieses Jahres reist
Metzger mit seinem Sohn nachTokio,
wo er auf Einladung des Geschäftsma
nes Ted AraieineRede vorjapanischen
Nationalisten hielt. Und SohnJohnver-

* Mit Klanführer Mahon.
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